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Die Internationalität von Cartographica Helvetica

kommt darin zum Ausdruck, dass von den vier Beiträgen

die eine Hälfte von deutschen, die andere von
schweizerischen Autoren stammen. Die Aufsätze
decken den ganzen Zeitraum der Kartographiegeschichte

ab: das Spätmittelalter, die Übergänge vom
16. zum 17. und vom 18. zum 19. Jahrhundert und

schliesslich das 20. Jahrhundert. Auch die Themen sind

vielgestaltig, von der mittelalterlichen Weltkarte über

Stadtansichten zu geologischen und Reliefkarten.

Immer wieder wird beklagt, dass viele Karten

unwiederbringlich verloren oder nur noch aus der Literatur

bekannt seien. Jasper Kettner

lüftet diesen Mantel des

Vergessens ein wenig. Er geht
einem nur als Holzstock
überlieferten Fragment einer
spätmittelalterlichen Karte nach und

versucht es zeitlich und regional
einzuordnen.
Regine Gerhardt untersucht am

Beispiel der Stadtansichten
Hamburgs die geistigen Vorstellungen, die hinter einem
der wichtigsten Städtebücher standen, der 1572 bis

1617 in Köln erschienenen Civitates Orbis Terrarum

von Georg Braun und Frans Hogenberg.
Peter Heitzmann zeigt anhand der Entwicklung der

geologischen Karten der Schweiz von deren Anfängen

im Jahr 1752 bis 1853, wie sich in diesem

Zeitraum allmählich die moderne geologische Karte

herausbildete, die heute in verschiedenen Massstäben

durch das Bundesamt für Landestopografie, Bereich

Landesgeologie, produziert werden.
Auf neue Kartentechniken des 20. Jahrhunderts weist
Bernhard Jenny anhand eines unbekannten Kapitels
der Reliefkartographie hin. Er befasst sich mit den

sogenannten Aerovue-Karten des Schweizers Otto
Betschmann. Es ist für Cartographica Helvetica ein

wichtiges Anliegen, dass auch solche technikspezifische

respektive -geschichtliche Themen aufgegriffen
und diskutiert werden.
Wir hoffen, dass einige der vier Haupt- sowie den drei

Forumsbeiträgen auch Ihr Interesse wecken werden.
Um auf das 14. Kartographiehistorische Colloquium
hinzuweisen, das vom 6. bis 8. November 2008 in

Hamburg stattfindet, haben wir als Umschlagbild den

Prospect und Grundris der Keiserl. Freyen Reichs und
Ansee Stadt Hamburg samt ihrer Gegend, edirt durch
loh. Bapt. Homann ausgewählt. Unter anderem ist

diese Stadtansicht im Grossen Atlas über die ganze
Welt von Johann Baptist Homann (1664-1724),
erschienen 1716 in Nürnberg, zu finden. Wir sind

überzeugt, dass die Stadtansichten im Beitrag von Regine

Gerhardt bei Ihnen die Lust auf einen Besuch des

Colloquiums von Hamburg wecken.

Hans-Peter Höhener
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Basel und Zürich, lieferbar ab Ende Oktober 2008
Bäle et Zürich dispon bie a parti' de f n ottobre 20

Kombination von Luftbild und Karte

Originalzeichnung zur Dufourkarte 1:25 000
Landeskarte der Schweiz 1: 25 000
Luftbild ca. 1:16000
Orthophoto SWISSIMAGE ca. 1:16 000

Combinaison d'une photo aerienne et d'une carte
Dessin original pour la Carte Dufour 1:25000
Carte naLionale de la Suisse 1:25 000

Photographie aerienne env. 1:16 000

Orthophoto SWISSIMAGE env.1:16000

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confederation suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Bundesamt für Landestopografie swisstopo
Office federal de topographie swisstopo

www.swisstopo.ch
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